
VHV CYBERPROTECT / Schadenbeispiel
Ein Vertriebsmitarbeiter recherchiert auf einer infizierten Website im Ausland. Unbeabsichtigt 
gelangt so ein Computervirus in das IT-System unseres Kunden. Dieser infiziert alle Endgeräte 
des Unternehmens und löscht später sämtliche Datenbanken. Auch Geschäftspartner werden 
via E-Mail infiziert und geschädigt. Dank VHV CYBERPROTECT sind sowohl Eigen- als auch Haft-
pflichtschäden gedeckt. Der Fortbestand wichtiger Geschäftsbeziehungen ist damit gesichert.      

Wiederherstellung der IT 	   	 35.000 Euro
Betriebsunterbrechung		  50.000 Euro
Ersatz der Haftpflichtansprüche		  95.000 Euro
VHV Regulierung (abzüglich vereinbarter Selbstbeteiligung)		  180.000 Euro

IM SCHADENFALL ENTSCHEIDEND: 
UMFASSENDER SCHUTZ BEI COMPUTERVIREN   



VHV CYBERPROTECT    
UMFASSENDER SCHUTZ BEI COMPUTERVIREN     

VHV Schutz setzt Maßstäbe in der Cyberversicherung. 

Überdurchschnittliche Leistungen, flexible Vertragsgestaltung und günstige Beiträge. Damit setzt VHV 
CYBERPROTECT Maßstäbe für modernen Versicherungsschutz – für Eigen- und Haftpflichtschäden mit 
umfangreichen Serviceleistungen. Ein starkes Beispiel dafür ist der umfassende Schutz bei Computerviren.  
  
Beim Besuch einer infizierten Website gelangt ein Virus in das Computersystem unseres Kunden, eines 
mittelständischen Zulieferers für die Automobilbranche. Innerhalb weniger Tage sind alle Endgeräte des 
Unternehmens kontaminiert und Ende des Monats plötzlich alle Datenbanken unwiderruflich gelöscht. 
Nicht nur das Unternehmen selbst ist betroffen. Auch einige Geschäftspartner erleiden die gleichen Schä-
den. Ursache sind höchstwahrscheinlich infizierte E-Mails, mit denen unser Kunde unbeabsichtigt den 
Virus an Geschäftspartner weitergibt. 

Neben den Haftpflichtansprüchen Dritter müssen eigene Schäden behoben werden. Hierbei geht es vor 
allem um die IT-Wiederherstellung und -Bereinigung mithilfe der IT-Experten, die den Virus identifizieren 
und löschen. Parallel dazu wird die IT-Lücke geschlossen, welche zu dem Virusbefall geführt hat. Dank VHV 
CYBERPROTECT wird der Schaden umfassend reguliert. Der Fortbestand des eigenen Unternehmens und 
der von wichtigen Geschäftsbeziehungen ist damit gesichert.   

Beispiel: Ein Mitarbeiter lädt versehentlich einen Computervirus in das IT-System unseres Kunden. Die 
Folge sind große Schäden im eigenen Haus und bei Geschäftspartnern. Ohne Cyberversicherung hätte 
das Unternehmen keinen Anspruch auf Erstattung des Schadens. Nicht so mit VHV CYBERPROTECT. 
Die Kosten für die Wiederherstellung der IT (35.000 Euro), für die Betriebsunterbrechung (50.000 
Euro) und den Ersatz der Haftpflichtansprüche (95.000 Euro) sind umfassend gedeckt. Wir erset-
zen den Schaden in Höhe von 180.000 Euro abzüglich einer Selbstbeteiligung.  
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IHR VERMITTLER HILFT IHNEN GERN WEITER. 
RUFEN SIE UNS EINFACH AN.
INFOTELEFON: 0511.907-38 38
ODER E-MAIL AN CYBER@VHV.DE
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